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m Im Januar 2015 fuhrte PENTAX Europe eine Kurzbefragung zum Thema
,Darmkrebsvorsorge 2015" durch.

m Untersuchungsdesign: Befragung von 1.000 Bundesburgern ab 18 Jahren,
bevolkerungsreprasentativ

Methode: Online-Befragung

Die Ergebnisse sind auf ganze Zahlen gerundet.
Befragungszeitraum: Januar 2015
Durchflihrendes Marktforschungsinstitut: Toluna
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PENTAX

Kernergebnisse der Befragung MEDICAL

m Kommunikation: 43 Prozent der Deutschen sprechen mit inrem Arzt Gber
das Thema Darmkrebs. Fir 41 Prozent der Bevolkerung ist Darmkrebs
dagegen ein Tabu-Thema.

m \Vorsorgeuntersuchungen: Jeder dritte Deutsche geht regelmafig zur
Darmkrebsvorsorge.

m Angst vor Krebs: Vor diesen Krebserkrankungen haben die Deutschen am
meisten Angst: Lungenkrebs, Bauchspeicheldriisenkrebs und Leukamie.
Etwa jeder Zehnte flrchtet sich am meisten vor Darmkrebs.

m Schutz vor Darmkrebs: 84 Prozent der Deutschen schitzen sich mit
verschiedenen Mal3nahmen vor Darmkrebs. An erster Stelle steht eine
gesunde Erndhrung.

m Wissen zum Thema Darmkrebs: Etwa jeder zweite Deutsche glaubt, gut
tUber Darmkrebs Bescheid zu wissen. Dabei ist der Arzt der erste
Ansprechpartner, wenn es um Informationen zu diesem Thema geht.
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43 Prozent der Deutschen sprechen mit ihrem PENTAX

Arzt Uber das Thema Darmkrebs. MEDICAL

Sprechen Sie selbst Gber das Thema Darmkrebs?

Ja, mit meinem Partner/Partnerin ||| GGG 27
Ja, mit meinen nahen
- I 179
Verwandten (Eltern, Kinder...)
Ja, mit engen Freunden | 15%
Nein, nur wenn es sein muss, _ 280/
wenn z. B. der Arzt direkt fragt. 0 41%

Nein, das Thema interessiert
- 7% der Deutschen

mich nicht. sprechen nicht
selbst Gber das

Nein, ich spreche gar nicht dartber, - 6% Thema Darmkrebs.
das Thema ist mir unangenehm. 0

Basis: alle Befragten, N = 1.000 (Mehrfachnennungen)
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Jeder dritte Deutsche geht selbst regelmaliig PENTAX

zur Darmkrebsvorsorge. MEDICAL

Wer geht in Inrem privaten Umfeld regelmal3ig zur Darmkrebsvorsorge?

ch seiber I

meine Eltern |G 237
mein Partner || G 222
meine Freunde |GG 10%
meine Geschwister || 8%

meine Kinder [} 3%

keiner | 197
weits ich nicht | 247

Basis: alle Befragten, N = 1.000 (Mehrfachnennungen)
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Vor diesen Krebserkrankungen haben die PENTAX

Deutschen am meisten Angst: MEDICAL

Vor welcher der folgenden Krebsformen haben Sie am meisten Angst?

Lungenkrebs | 105
Bauchspeicheldrisenkrebs || EGTRRGGNGEGEEGEGEGEGEEE 152
Leukamie/Blutkrebs || GGG 162
Brustkrebs || GG 14%

Darmkrebs || G 2%
9%

0
Prostatakrebs _ 6% der Deutschen firchten
. . sich am meisten vor
0
Speiseréhrenkrebs _ 5% Darmkrebs.

Kehlkopfkrebs | 5%

Eileiterkrebs [lJ 1%

Sonstiges | 5%

1 Sonstiges: vor anderen Krebsarten (2%); vor allen Arten von Krebs (3%); keine Angst vor Krebs (3%)
Basis: alle Befragten, N = 1.000 (Einfachnennung)
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Fast jeder Zweite versucht, sich mit gesunder PENTAX

Erndhrung vor Darmkrebs zu schitzen. MEDICAL

Welche MalRhahmen ergreifen Sie, um sich vor Darmkrebs zu schtitzen?

gesunde Ermahrung |GGG 272
nicht rauchen |G 372
Vorsorgeuntersuchung beim Arzt allgemein || G 34
wenig Alkoho! || G 33%
auf das Gewicht achten/kein Ubergewicht || G 33%

tagliche Bewegung bzw. Sport | 31% 849
Darmspiegelung | NN 24% .

der Deutschen

Stuhitest |G 22% ergreifen

MaflRnahmen,

U 0 um sich vor

Entspannungsiibungen/Stressabbau [ 14% um ich vor.
Darmsanierung und Aufbau gesunder Darmflora [l 9% schiitzen

nichts davon _ 16%

Basis: alle Befragten, N = 1.000 (Mehrfachnennungen)
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Der Arzt ist der erste Ansprechpartner, wenn es pENTAX

um Informationen zum Thema Darmkrebs geht.  MEDICAL

Wie gut schatzen Sie Ihr Wissen zum Thema Darmkrebs ein?

Gut, ich gehe regelmalig zur Vorsorge _ 270
und werde von meinem Arzt informiert. 0
_Gut, ich mformlere mICh _ 14%
im Internet/Zeitschriften.
Gut, denn es gab einen Krankheitsfall _ 11% 52%

in der Familie/Freundeskreis wissen gut tber das

Leider sehr gut, ich hatte
bereits Darmkrebs.

Schlecht, ich hatte noch keine Zeit _ 18%
oder Lust mich darum zu kiimmern. 0

Ganz schlecht, ich kenne mich _ 16%
mit dem Thema gar nicht aus. 0

Thema Darmkrebs
| 0% Bescheid

48%

SCthCht, ICh. bin nach Z.L.J Jung, _ 9% der Deutschen schétzen
um mich damit zu beschaftigen. (e e e
Darmkrebs als eher
Dariiber will ich nichts wissen. [ 5% schlecht ein.

Basis: alle Befragten, N = 1.000 (Einfachnennung)
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Ansprechpartner PENTAX

MEDICAL

Johannes Stabler

T. +49 40 56192-261
M: +49 174 9097452

F: +49 40 56192-234
E: johannes.staebler@pentaxmedical.com

Bevolkerungsbefragung ,Darmkrebsvorsorge 2015* | Januar 2015 Seite 9



Vielen Dank!

PENTAX Europe GmbH PENTAX

Julius-Vosseler-Stral3e 104

22527 Hamburg MEDICAL

www.pentaxmedical.de Excellence in Focus




	Bevölkerungsbefragung�„Darmkrebsvorsorge 2015“
	Methodischer Hintergrund
	Kernergebnisse der Befragung
	43 Prozent der Deutschen sprechen mit ihrem Arzt über das Thema Darmkrebs.
	Jeder dritte Deutsche geht selbst regelmäßig zur Darmkrebsvorsorge.
	Vor diesen Krebserkrankungen haben die Deutschen am meisten Angst: 
	Fast jeder Zweite versucht, sich mit gesunder Ernährung vor Darmkrebs zu schützen.
	Der Arzt ist der erste Ansprechpartner, wenn es um Informationen zum Thema Darmkrebs geht.
	Ansprechpartner
	Foliennummer 10

